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Synopsis

Dieses Projekt wird im Rahmen der IEA-Forschungskooperation im Auftrag des Bundesministeriums  
für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie (BMK), durchgeführt.

Dieses Projekt analysiert die zukünftige Implementierung von Wärmepumpen in Multivektor- Energie-

systeme und thermischen Netze. Dadurch soll die Flexibilität der Energiesysteme erhöht und diese 

für verschiedene Anwendungsfälle genutzt werden, z.B. systemdienlich oder zur Teilnahme an unter-

schiedlichen Strommärkten. Anhand von internationalen Fallbeispielen werden Einflussfaktoren und 

Potenziale für Flexibilitätsoptionen evaluiert und geeignete Geschäftsmodelle abgeleitet.

Motivation
Untersuchungen aus dem IEA HPT Annex 47 zeigen auf, 

dass bis zu 50 % des Wärmebedarfs in Europa durch Fern-

wärme gedeckt werden kann. Dabei können bis zu 25 % 

durch Wärmepumpen (WP) gedeckt werden. Der Annex 57 

beschäftigt sich mit der voranschreitenden Implementierung 

von WP in Fernwärme- und Fernkältesystemen.

Die Schwerpunkte liegen dabei auf der Erhöhung von 

Flexibilität durch WP in Energiesystemen, die mit unterschied-

lichsten Technologien wie z.B. PV, Windkraft und Biomasse 

koppeln und bei denen Endverbraucher als Prosumer agieren 

(Multivektor-Energiesysteme).

Weiters können durch den Einsatz von WP die zukünftigen 

thermischen Netze mit niedrigeren Temperaturen betrieben 

werden, um dadurch die Möglichkeiten zur Abwärmenutzung 

zu erhöhen. Auf diese Weise kann das Netz insgesamt effi-

zienter betrieben werden, da die Wärmeverluste reduziert 

werden können.

Weitere positive Effekte sind reduzierte Investitionsrisiken, 

erhöhte Versorgungssicherheit, sinkende CO2-Emissionen und 

somit ein Beitrag zur Erreichung der Klima- und Energieziele.

Inhalte und Ziele
Ziel ist eine intensive Zusammenarbeit und Austausch mit den 

internationalen ExpertInnen und Partnern des IEA Wärme-

pumpenprogramms bzgl. Nutzung von Flexibilitätsoptionen 

von WP.  

Beschreibung

Flexibilitätsnutzung von Wärmepumpen am Beispiel von Pooling im 
Fernwärmenetz. © AIT
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Konkrete Ziele des nationalen Projektes sind:

 — Erhebung der Energiesituation und der Rolle von 

Wärmepumpen in Österreich und Erhebung der 

Wärmequellen 

 — Erhebung und Kategorisierung konkreter Fallbeispiele 

in Österreich 

 — Ausarbeitung von Rahmenbedingungen zur Bereit-

stellung von Flexibilität und Ableitung vielver-

sprechender Konzepte 

 — Identifikation relevanter Märkte und Bewertung erfolg-

versprechender Anwendungsgebiete 

 — Identifikation von Barrieren und möglichen Lösungs-

optionen sowie Ableitung von Geschäftsmodellen 

 — Erstellung einer Kommunikationsstrategie und Dis-

seminationsaktivitäten (Vorträge, Publikationen, 

Kurse, Workshops, Social Media, Einbindung in den 

Lehrbetrieb) 

Erwartete Ergebnisse, Anwendung und Zielgruppe
Anhand von internationalen Fallbeispielen sollen Einfluss-

faktoren auf das technische und wirtschaftliche Potenzial für 

Flexibilitätsoptionen sowie die Entwicklung von Geschäfts-

modellen und eines Maßnahmenkataloges zur Überwindung 

von Barrieren systematisch identifiziert, charakterisiert und 

evaluiert werden. Dadurch sollen ökonomische und ökologisch 

sinnvolle Pilotprojekte identifiziert und Konzepte für Flexibili-

tätsanwendungen skizziert und weiterentwickelt werden.

Die Erkenntnisse aus diesem Projekt werden im Rahmen von 

Veranstaltungen, Vorträgen, interaktiven Workshops sowie 

in Newsletter-Beiträgen kommuniziert und verbreitet. Es 

soll vor allem das Verständnis des Flexibilitätspotenzials von 

Wärmepumpen und deren Beitrag zur Sektorkopplung bei 

verschiedenen Interessensgruppen, wie Herstellern, Energie-

versorgern, potenziellen Endnutzern, Beratern, Energieplanern 

und politischen Entscheidungsträgern verbessert werden.

www.nachhaltigwirtschaften.at/iea
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